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Was steht mir ins Gesicht geschrieben,
wessen Siegel gegen stürmische Zeiten?
Welchen Anspruch lasse ich gelten?
Wer wird mich schützen und begleiten?

Werde ich Gottes Seufzen lesen
von den Lippen seiner Menschen
Tränen abtrocknen
zwischen Himmel und Erde?
Werde ich Gottes Zweifel hören
Kummer einer großen Liebe
Schweigen aushalten
zwischen Himmel und Erde?
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Werde ich Gottes Umsicht wahren,
staunend jedes Leben achten,
Lebensmut wecken
zwischen Himmel und Erde?
Werde ich Gottes Lieder singen,
langen Atem klingen lassen,
fragen und suchen
zwischen Himmel und Erde?
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